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S T A D T  R H E I N E  1. Februar 2007 

  Die Bürgermeisterin 
-      II-1-40-dy        - 

 
Anlage 4 zur Niederschrift Nr. 13 
 

 
Kulturkooperationen im Kreis Steinfurt und Überregional 
 
 
 

In den letzten Kreiskulturkonferenzen wurde das Thema der Vernetzung von 
kulturellen Angeboten im Kreis Steinfurt lebhaft diskutiert. Ziel ist es, sowohl den 

Bürgerinnen und Bürgern des Kreises Steinfurt eine Information über das 
kulturelle Angebot zu geben, als auch in der Tourismuswerbung für das 
Kreisgebiet die kulturelle Vielfalt zu vermittlen. 

 
Hierzu gehört neben der interkommunalen Zusammenarbeit, wie Rheine sie z.B 

mit der Stadt Steinfurt beim Theater und Konzertprogramm pflegt, auch die 
Entwicklung gemeinsamer kultureller Projekte. 

 
Im Moment werden unter Beteiligung der Stadt Rheine folgende Projekte 
entwickelt: 

• Kreisweites Musikabonnement (Federführung: Rheine) 
• Kultur-Schnupper-Abo für den Kreis Steinfurt (Federführung: Steinfurt) 

• Open-Air-Theater in Gärten und Parks des Kreises Steinfurt 
(Federführung: Ibbenbüren) 

 

Alle Arbeitskreise haben ihre Arbeit zum Ende des vergangenen Jahres 
aufgenommen.  

 
 
Außerdem hat sich im Dezember des letzten Jahres ein Arbeitskreis aus den 

Städten gegründet, die im Kulturprogramm der REGIONALE 2004 das Projekt 
Treibgut des Open-Air-Theaters Titanick präsentiert haben. In diesem 

Arbeitskreis wird derzeit geprüft, ob im Sommer diesen Jahres die neuste 
Produktion Odyssee gemeinsam realisiert werden kann. Wie der Name schon 
vermuten lässt, handelt es sich um eine Open-Air-Inszenierung über die Irrfahrt 

eines Theaterensembles. Diese Irrfahrt spielt sich allerdings nicht auf dem 
Wasser ab. 

 
Auf Grund des gemeinsamen regionalen Engagements, liegt bereits eine Zusage 
des Landes NRW vor, dieses Projekt mit 50% aus Mitteln der regionalen 

Kulturförderung zu bezuschussen. Gleichwohl bedeutet dies, dass alle beteiligten 
Kommunen dieses Projekt nur realisieren werden, wenn die verbleibenden 

Kosten ohne Inanspruchnahme von Haushaltsmitteln, durch Sponsoring und 
Eintritt gedeckt werden können. 
 

Die Premiere wird voraussichtlich am 18. Mai in Münster sein. Falls Aufführungen 
in Rheine zustande kommen, werden diese im Juli 2007 stattfinden. 

 
 


